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TEXT: INGRID TÜRK BILDER: INGRID TÜRK, TINA + JAN TÜRK, HAPPY HOPPERS

Ein Jahr mit heraus-
ragenden Erfolgen!
Auch in diesem Jahr können wir auf 

ein erfolgreiches, aber auch sehr 

anstrengendes Sportjahr der Happy 

Hoppers zurückblicken. 

Wettkampfgruppen Happy Hoppers

Siegreich – die Quirlies wurden in Aalen baden-württembergischer Meister
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Heimspiel in der Alfred-Kärcher Halle in Winnenden – die 
Wettkampfgruppen der Happy Hoppers auf einen Blick 

 ➔

Viele kennen die Happy Hoppers nur als 
Showtanzgruppen bei den verschiedensten 
Veranstaltungen. Doch die 83 Happy Hop-

pers, aufgeteilt in sieben Mannschaften, trainieren 
hauptsächlich für Wettkämpfe im Turngruppenwett-
streit bei denen vier Disziplinen absolviert werden 
müssen. Disziplinen wie Tanzen, Wettkampfsingen, 
Staffellauf, Medizinballweitwurf und seit diesem Jahr 
auch die Gruppengymnastik müssen jede Woche in 
nur zwei Stunden Trainingszeit einstudiert werden. 
Knapper Hallenplatz und Staffellauftraining auf der 
Straße (da es nur eine unzumutbare Laufbahn am 
Sportplatz gibt) erschweren unsere Arbeit. Doch die 
Disziplin und Leistungsbereitschaft der Mädels ist 
enorm. 

Bezirksfinale in Winnenden
Begonnen hat unser Wettkampfjahr mit dem 
Bezirksfinale am 21.04.2018 in der Alfred-Kärcher-
Sporthalle in Winnenden. 300 Sportler/innen waren 
am Start und sicherlich ebenso viele Zuschauer. Super in Form – die Funkys waren im Jahr 2018 dreimal auf Platz 1
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HAPPY HOPPERS

60 Helfer wurden für diesen Wettkampftag im Stadi-
on und in der Halle benötigt. Fast alle Eltern unserer 
Mädels waren im Einsatz. Auch unser TGW Team, 
das aus Eltern der Happy Hoppers besteht und für 
den Schwäbischen Turnerbund die Wettkämpfe auf 
Württembergischer Ebene organisiert, leistete her-
vorragende Arbeit.

HAPPY HOPPERS IM JAHR 2018

Quirlies 11 Mädchen im Alter 8 – 10 Jahre 
Trainerinnen: Tanja Scherhaufer, Anna Wanner und Ingrid Türk

2. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
1. Platz: Württembergische Meisterschaften in Aalen 
1. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Aalen

Sweet Sixteens 14 Mädchen im Alter 11 – 14 Jahre 
Trainerinnen: Tanja Scherhaufer, Ingrid Türk und Leonie König
5. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
4. Platz: Württembergische Meisterschaften in Aalen 
5. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Aalen

Angels 12 Mädchen im Alter 14 – 16 Jahre 
Trainerinnen: Tina und Ingrid Türk

4. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
2. Platz: Württembergischen Meisterschaften in Weinheim 
4. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Weinheim 
24. Platz: Deutsche Meisterschaften in Neumarkt

Honeybees 13 Mädchen im Alter von 17 – 18 Jahre 
Trainerinnen: Tina Türk und Carolin Häußer

2. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
1. Platz: Württembergischen Meisterschaften in Weinheim 
3. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Weinheim 
18. Platz: Deutsche Meisterschaften in Neumarkt

Pringles 10 junge Damen im Alter von 19 – 20 Jahre 
Trainerinnen: Tina Türk und Carolin Häußer

3. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
4. Platz: Württembergischen Meisterschaften in Weinheim 
7. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Weinheim 
32. Platz: Deutsche Meisterschaften in Neumarkt

Funkys 12 junge Damen Ü20 
Trainerinnen: Tina Türk

1. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
1. Platz: Württembergischen Meisterschaften in Weinheim 
1. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Weinheim 
9. Platz: Deutsche Meisterschaften in Neumarkt

Alte Marillen 10 junge Damen Ü30 
Trainerinnen: Tina Türk

1. Platz: Bezirksfinale in Winnenden
2. Platz: Württembergischen Meisterschaften in Weinheim 
4. Platz: Baden-Württembergische Meisterschaften in Weinheim 
5. Platz: Deutsche Meisterschaften in Neumarkt

Hier unser herzlichster Dank an Gerd und Doris 
Wahlenmaier, Karin Platschek, Willy Bernlöhr, Stef-
fi Bayer, Andrea Graf, Jana Brünner, Jan Türk und 
Simone Kalb. Dieser anstrengende Wettkampftag 
wurde besonders belohnt als unser Oberbürgermei-
ster Herr Holzwarth und unsere Vereinsvorstände 
Michael Bredow und Mark Röhm die begehrten Plät-
ze bei der Siegerehrung verteilten.

Landesturnfest in Weinheim
Weitere Höhepunkte waren das Landesturnfest in 
Weinheim vom 31. Mai bis 3. Juni 2018, an dem fünf 
Mannschaften (ab unserer Nachwuchsmannschaft) 
teilnahmen. Ein ganz besonderes Erlebnis, das die 
Mädchen immer wieder aufs Neue als Gemeinschaft 
zusammenschweißt. Jede Mannschaft unterstützt 
ihre Vereinskameradinnen. 

Landeskinderturnfest in Aalen
Für unsere zwei Kindermannschaften fand das Lan-
deskinderturnfest vom 20.07. – 22.07.2018 in Aalen 
statt. Diese Sportfeste sind trotz Anstrengung und 
wenig Schlaf etwas, an das die Mädels sich immer 
gerne erinnern werden.

Deutsche Meisterschaften in Neumarkt/Oberpfalz  
Unser Wettkampfjahr endete mit den Deutschen 
Meisterschaften in Neumarkt in der Oberpfalz, die 
vom 28.09. – 30.09.2018 stattfanden (ebenfalls ab 
unserer Nachwuchsmannschaft). Ein Teilnehmer-
feld aus insgesamt 180 Mannschaften in den 

Platz eins und fünf – die erfolgreiche Truppe in Aalen

Staffellauf – Anfeuerung von den Vereinskameradinnen

 ➔
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verschiedenen Altersgruppen war am Start. Auf die 
Platzierungen bei dieser Meisterschaft sind die Mä-
dels und alle Trainerinnen besonders stolz.

Herzlicher Dank an alle
Hier an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
unsere Trainerinnen Ingrid Türk, Tina Türk, Tanja 
Scherhaufer, Leonie König, Anna Wanner und Ca-
rolin Häußer. Auch unseren Kampfrichtern Lena 
Scharnhusen, Lena Oechsle, Sina Frank, Julia Lang-
hans, Willy Bernlöhr, Nina Hägele, Pia Vetter, Lisa 
Marie Bernlöhr, Sophia Grotz und Anna Wanner ein 
herzliches Dankeschön für ihren Einsatz.

Große Delegation – bei den Deutschen Meisterschaften in Neumarkt/Oberpfalz

HAPPY HOPPERS

Aus dem Leben eines „Glücklichen Hüpfers“
Der Dienstag ist mein Lieblingstag. Morgens fängt der 
Schultag schon mit Musik und Kunst an. Zum Abschluss 
des perfekten Schultages folgt dann mein absolutes 
Lieblingsfach, nämlich Deutsch. In der 7. Stunde gehe ich 
zur Mini-Debating-AG und dann im Anschluss noch in 
die Musikschule zum Gitarrenunterricht. Wer jetzt denkt: 
„Donnerwetter, das ist aber ein voller Terminkalender!“,  
der weiß nicht, dass danach der absolute Knaller erst  
noch kommt. 
Nach dem Gitarrenunterricht sprinte ich nämlich schnell 
nach Hause, um kurz noch was zu essen, bevor ich dann mit 
meiner Freundin zum Happy Hoppers Training fahre. Darauf 
freue ich mich die ganze Woche und die Woche erscheint 
immer so endlos lange. Die 1,5 Stunden Trainingszeit 
vergehen dafür wie im Fluge, viel zu schnell. Wir sind die 
Quirlies, die jüngste Altersklasse bei den Happy Hoppers. 
11 Mädchen, die von ihren Trainerinnen gebändigt werden 
müssen. Was aber meiner Meinung nach nicht besonders 
schwer ist, denn wir wollen ja nicht wie wilde Hühner 
rumgackern, sondern tatsächlich an unseren neuen Tänzen 
und Liedern weiterarbeiten. 
Meistens fangen wir mit einer kleinen Teambesprechung 
an, dann proben wir unseren alten Tanz, da wir wochenends 
manchmal einen Auftritt haben. Der alte Tanz muss noch 
sitzen, auch wenn wir schon den neuen einstudieren. 

Danach folgt der neue Tanz. Jede Woche folgen ein paar 
neue Schritte dazu, so dass irgendwann tatsächlich ein 
ganzer Tanz daraus wird. Danach geht es ans Singen. Man 
kann ja nicht einfach so ein paar Zeilen runterträllern, das 
muss auch alles gelernt werden. Denn der Text und die Töne 
sollen immer gleich gut klingen. Manchmal, wenn es das 
Wetter erlaubt, gehen wir raus auf den Sportplatz, um für 
den Staffellauf zu trainieren. 
Unsere Trainerinnen Tanja Scherhaufer und Anna Wanner 
sind schon seit Jahren bei den Happy Hoppers und haben 
daher sehr viel Erfahrung. Die Erfahrung und die Freude 
an dem Sport sind wahrscheinlich auch das Geheimnis des 
Erfolges der Happy Hoppers. Das Training ist manchmal 
anstrengend, besonders wenn wir etwas Neues lernen 
und es nicht ganz so klappt wie geplant. Aber irgendwie 
funktioniert es dann doch, denn wir Mädchen sind 
mittlerweile ein eingespieltes Team. 
Unsere Trainerinnen, unsere Eltern und Geschwister, ja, 
auch wir selbst, wir alle waren stolz, dass wir dieses Jahr 
Württembergischer und Baden-Württembergischer Meister 
geworden sind. Ein unbeschreibliches und unvergessliches 
Gefühl. Und um wieder ganz oben auf dem Treppchen zu 
stehen, geben wir uns richtig Mühe. Jede Woche aufs Neue.

Verfasst von Leonie Kokott,  9 Jahre

Ein Dankeschön allen Happy Hoppers für ihre 
Bereitschaft sich im Sportverein einzubringen. Ob 
beim Austeilen der Stadionhefte, Hilfe beim Vereins-
heimputzen, beim Backhausfest, beim Bedienen der 
Theaterabende usw. – die Happy Hoppers sind stets 
zur Mithilfe bereit, was in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich ist. 

Allen Mannschaften gilt unser Glückwunsch.  
In diesem Sinne hoffen wir auf ein erfolgreiches  
2019 und verbleiben mit dem Schachtruf der Happy 
Hoppers: „Hap – Hap – Happy Hoppers, SF Höfen-
Baach, olé! ◾

Ingrid Türk, Tina Türk und Tanja Scherhaufer
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Smarte Bilder 2018
Unterwegs mit den Happy Hoppers


